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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg II : VSC 1862 Donauwörth 
Freitag, 05.11.2021, 19:00 Uhr

Seibold lässt den Post SV Augsburg II jubeln

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die Mannschaft des
Post SV Augsburg II am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des VSC 1862
Donauwörth. Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Jessica Seibold.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Miller / Kurth konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Langner / Gritzner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Seibold / Gerstmeyr bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Gutberlet / Kampfinger dann
doch niedergerungen worden. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Der Start in
die Partie hätte für Jessica Seibold besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Annette Langner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Cornelia Miller bei ihrem 3:2 gegen Michaela
Gutberlet zu verrichten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Renate Gerstmeyr Christine
Kampfinger in fünf Sätzen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Andrea Gritzner
zunächst nicht gut aus, so gewann Anna-Lena Kurth im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen. Kurzen Prozess machte
Jessica Seibold beim 3:0 mit Michaela Gutberlet bei einem nie gefährdeten Sieg. In vier Sätzen
verlor danach indessen Cornelia Miller ihre Partie gegen Annette Langner. Renate Gerstmeyr
überzeugte in der Begegnung gegen Andrea Gritzner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage
gegen Christine Kampfinger war daraufhin indessen Anna-Lena Kurth, obwohl sie alles gegeben
hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. In vier Sätzen verlor Renate Gerstmeyr ihre Partie gegen Michaela
Gutberlet. Obwohl Jessica Seibold fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich
gegen Andrea Gritzner zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Augsburg II am 12.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Wertingen 1862 e.V., während der VSC 1862 Donauwörth am 12.11.2021 gegen die
SG Königstetten (TSV Königsbrunn/FC Haunstetten) versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 Post SV Augsburg II

Doppel: Miller / Kurth (1), Seibold / Gerstmeyr (0) 
Einzel: J. Seibold (3), C. Miller (1), R. Gerstmeyr (2), A. Kurth (1) 

 VSC 1862 Donauwörth
Doppel: Langner / Gritzner (0), Gutberlet / Kampfinger (1) 
Einzel: M. Gutberlet (1), A. Langner (1), A. Gritzner (0), C. Kampfinger (1)


